Bewerbung zum Leiter des Zuchtressorts im IPZV e.V.
Liebe Mitglieder des Vorstandes, sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit bewerbe ich mich um das Amt des Ressortleiters Zucht im IPZV e.V. und kandidiere für die Wahl anlässlich der Jahreshauptversammlung am 17.04.2010 in Kamen. 

Alex Conrad

geb.: 08.10.1955 in Düsseldorf

Beruf: Metzgermeister

Seit 1988 lebe ich im Rahmen meiner beruflichen Tätigkeit von und mit Islandpferden.
Seit 2005 bin ich IPZV Materialrichter.
Unter unserem bisherigen Zuchtleiter, Horst Gerhold und der Mitwirkung im Ressort Zucht konnte ich in den letzten vier Jahren viele Erfahrungen im Bereich Zucht sammeln.

Auf FN- und AGP- Tagungen habe ich öfters den Bundesverband vertreten. Zuletzt erst am 3. und 4. März 2010 in Coburg auf der diesjährigen AGP Mitgliederversammlung.

In den vergangenen Jahren habe ich rd. 400 Fohlen, Jungpferde und Basisprüfungen pro Jahr gerichtet, und liege damit im deutschen Ranking auf Platz 2 hinter Barbara Frische. Die Zusammenarbeit mit Barbara Frische war stets objektiv und zielgerichtet.

Zahlreiche Züchterfortbildungen und auch Jungzüchterfortbildungen habe ich geleitet.
Kontakte zur Basis, den Züchtern und den Reitern, waren und sind mir immer sehr wichtig.

International habe ich im Rahmen meiner Tätigkeiten sehr gute Kontakte aufgebaut und auch die Zusammenarbeit mit den Zuchtleitern der Nachbarländer ständig gepflegt und weiter ausgebaut.
Wichtig ist mir, den von Thomas Schellhorn und Barbara Frische beschrittenen und von Horst  und mir fortgesetzten internationalen Weg weiter zu beschreiten, ohne dabei deutsche Interessen aus den Augen zu verlieren.
Mit Nicole Kempf habe ich eine sehr kompetente und international anerkannte Stellvertreterin gefunden und ich freue mich schon auf die Zusammenarbeit.
Durch eine konstruktive Zusammenarbeit im Ausschuss, Einbindung der Interessen der Landesverbände und Ortsvereine sowie im Zusammenwirken mit dem Präsidium bin ich bereit, die Zukunft der deutschen Islandpferdezucht weiterhin zu gestalten. Ich sehe hoffnungsvoll in die Zukunft, denn nur gemeinsam können wir für unsere qualitätsvolle deutsche Zucht weiter nach vorne bringen.

Alex Conrad

Greven den 09.03.2010

